
 

 

Ökonomie und Gesellschaft KV 30 7  

 

 

© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2017 | www.klett.de | Alle Rechte 

vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen 

Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten. 

Programmbereich Gesellschaftswissenschaften 
Autor: Harald-Matthias Neumann 

 

 

Wer ist zuständig?  
 

1 In all den folgenden Fällen ist eine der Säulen der Sozialversicherung zuständig.  

Trage die richtige Antwort ein. 
 

Bei Laura wachsen die zweiten Zähne nicht ganz so 

wie sie es sollten. Sie soll eine Zahnspange be-

kommen, damit der Kiefer so gerichtet wird, dass alle 

Zähne richtig stehen können. 

 

Frau Dehmel hat eine glänzende Geschäftsidee. Lange 

Zeit war sie arbeitslos, nun erhält sie eine Förderung, 

um sich selbstständig machen zu können. 

 
 

 

 

Herr Silumeit kann sich nicht mehr allein helfen. Er 

muss in einem Pflegeheim stationär aufgenommen und 

dort betreut werden. 

 

Frau Schulz muss wegen einer dringenden Operation 

ins Krankenhaus. Damit ihre achtjährige Tochter Gwen 

zu Hause gut versorgt ist, während ihre Mutter im 

Krankenhaus liegt, bekommt die Familie eine 

Haushaltshilfe. 

 
 

 

 

Bei Reparaturarbeiten auf einem Dach rutschte der 

Dachdecker Heinrich Pritz unglücklich von der Leiter 

und zog sich mehrere komplizierte Brüche zu. Nach 

seinem Krankenhausaufenthalt muss er in einer 

Nachbehandlung wieder laufen lernen, um seinen 

Beruf wieder ausüben zu können. 

 

Frau Benter hat es geschafft. Heute feiert sie ihren 

Ausstand in der Firma. Lange ist sie hier zur Arbeit 

gegangen. Nun hat sie die vorgeschriebene Alters-

grenze erreicht und geht ohne große Geldsorgen in 

den wohlverdienten Ruhestand. 

 
 

 

 

Es ist wieder einmal Winter und das Wetter miserabel. 

Auf dem Bau kann kaum gearbeitet werden. Herr 

Kleinschmidt erhält einen Zuschuss im Rahmen der 

Förderung der ganzjährigen Beschäftigung. 

 

Herr und Frau Penzlein sind beide über 80 und schwer 

gehbehindert. Sie leben noch in ihrem Haus, können 

sich aber nicht mehr vollständig allein versorgen. 

Jeden Morgen kommt der Pflegedienst vorbei. Dafür 

erhalten sie Pflegegeld. 

 
 

 

 

 




